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PROTOKOLL

zum

Ordentlichen Landestag

16.04.2005

Untertullnerbach, Irenental, Hotel Rieger

Da um 14 Uhr 30 die Beschlussfähigkeit des Landestages nicht gegeben ist, wird vom Vorsitzenden, Präsident Franz Modliba, der Beginn des Landestages auf 15 Uhr verschoben.

Um 15.05 Uhr eröffnet der Vorsitzende den Landestag und begrüßt die anwesenden Mitglieder. Die Beschlussfähigkeit ist gegeben. 
Entschuldigt: Rössler, Furch, MMag. Schroll und Ehrenpräsident DDr. Dorazil der sich noch sehr interessiert am Schachgeschehen zeigt und alle die ihn noch Kennen grüßen lässt.

Trauerminute, für die seit dem Landestag 2001 in Melk verstorbenen Schachfreunde.

Stellvertretend für alle Schachfunktionäre, die in den letzten vier Jahren verstorben sind werden Elfriede Wellner (Mistelbach), Günter Smid (Eichgraben) und Ing. Rudolf Maly vom SK Horn erwähnt.
Das letzte Protokoll wird einstimmig genehmigt.

Anwesenheitsliste:

siehe Beilage 1
Tagesordnung:


siehe Beilage 2
Zu 2., Tätigkeitsbericht durch die Präsidenten: Präs. Adolf Stricker bedankt sich bei gf Präs. Franz Modliba für die gute Geschäftsführung des NÖSV und bei allen Funktionären und Mitarbeitern. Er legt wegen beruflicher Überlastung seine Funktion als Präsident des NÖSV zurück.
Als letzte Amtshandlung überreicht er Franz Klinger (Stockerau) die goldene Ehrennadel des NÖSV für dessen Verdienste um den Schachverband.
Präs. Stricker wird auf Antrag von gf Präs. Modliba einstimmig zum Ehrenmitglied des NÖSV ernannt.

Präs. Modliba bedankt sich bei den Funktionären für die Arbeit in den letzten 4 Jahren und teilt seinen Geschäftsbericht mit.

· Dank an den scheidenden Präsidenten Stricker für seinen Einsatz für den Schachsport in NÖ, der darin gipfelt, dass am kommenden Montag der NÖSV in die LSO aufgenommen wird.

· Im abgelaufenen Berichtsraum gab es im Vorstand einige personelle Veränderungen:


Fernschach: 
Martin Pototschnig
( Ing. Karl Huber


Vizepräsident Süd:
Helmut Duske
( IS Klaus Winkler


Landesspielleiter:
Heinz Steiner
( IS Klaus Winkler


Spitzenschach:
Werner Posch
( MMag. Gerhard Schroll


Jugend:
Stefan Jäger
( Johanna Wolfram


Bundesligen:
Josef Hamberger
( MMag. Gerhard Schroll


NÖ.-Schach:
Heinz Steiner
( Ing. Karl Huber

Der gf. Präsident bedankt sich bei den scheidenden Vorstandsmitgliedern für ihre Arbeit.

· 2002: 75 Jahre NÖSV mit GM- und IM-Turnier in St. Pölten

· 2004: C-Trainerkurs in Gols, ebenso wurden zwei Schiedsrichterkurse in St. Pölten und Tullnerbach abgehalten.

· Ab 2005/06 wird das neue Beitragssystem wirksam, das beim letzten ao. Landestag beschlossen wurde.

· Das Ansuchen an das Land NÖ um Subvention wurde im Jänner gestellt. Die Unterlagen dafür bereits eingetroffen.

· Am 13.11. wurde Schach als ordentliches Mitglied der BSO aufgenommen. Schach ist nun offiziell Sport. Ansuchen um Aufnahme wird am Montag, 18.4.05 bewilligt. Ich ersuche nochmals die Vereine sich Dachverbänden anzuschließen, denn nur so können wir in der Sportgemeinschaft stärker werden.



Vertreter in den Dachverbänden:


ASVÖ:

Mag. Christian Kindl


ASKÖ:

Gerhard Mursteiner

UNION:


Die Vereine werden aufgefordert zu eruieren, wie viele Vereine bereits bei Dachverbänden sind.

· In diesem Zusammenhang weist Präs. Modliba darauf hin, bei Abrechnungen nur mehr die dafür vorgesehenen Formblätter zu benutzen. Kassier Lemberger wird angewiesen, nur mehr auf Grund dieser Letztempfängerlisten Geld auszubezahlen, denn nur so kann der Verband wieder Geld zurückbekommen.

· Die Anzahl der gemeldeten Spieler mit Spielerpass ist mit ca. 2200 leicht angestiegen. 

· Derzeit gehören dem NÖSV 62 Vereine und Spielgemeinschaften an:



Waldviertel: 13
Weinviertel: 19
Mostviertel: 21
Industrieviertel: 12

· Die TuWO und die Satzungen wurden aktualisiert und können von der Homepage des NÖSV http://www.chess.at/niederoesterreich herunter geladen werden. 
· Die Homepage wird vom Präsidenten gegen eine Spielleiterentschädigung betreut. Die Mannschaftsbewerbe werden mittlerweile mit dem Herzog-Programm „SWISS-Manager“ verwaltet und können dadurch auf dem Server der Wiener Zeitung http://schach.wienerzeitung.at/ abgerufen werden.

Der Terminkalender der NÖSV- Homepage wird von Herrn Knödler aktualisiert und verwaltet.

· Die von Präsident Modliba erstellte Schachchronik ist bis zum Jahr 2004 aktualisiert und braucht nur mehr veröffentlicht werden.

· Gratulation an folgende Staatsmeister:

2001:
U  8: Gernot Kammerer
U10: Kevin Wolfram
U16: Bernd Wolfram

2002:
U18: Bernd Wolfram
2003: U18: Maximilian Sadilek

2005:
U18: Thomas Zojer

· Präsident Modliba dankt allen Funktionären der Vereine und des Verbandes für die unentgeltliche Arbeit zum Wohle des Schachsports und stellt die Berichte der Präsidenten zur Diskussion.

Nachdem es keine Wortmeldung gibt werden die Berichte einstimmig zur Kenntnis genommen.
Zu 3., Bericht des Kassiers: Kassier Walter Lemberger erklärt den Rechnungsbericht 2001 bis dato (Beilage 3), der nun doch besser aussieht als noch vor 3 Jahren.
Zu 4., Bericht und Kontrolle: Ronald Bösendorfer und LGR Dr. Hans Elhenicky (St.Peter) haben die Kassengebarung nach Prüfung für in Ordnung befunden und stellen den Antrag auf Entlastung des Kassiers – einstimmig angenommen.
Zu 5., Bericht der Viertelspräsidenten:

Westen: Ing. Robert Gattermayer bedankt sich bei allen Vereinen und Funktionären des Westens für die gute Zusammenarbeit der letzten Jahre. Die Meisterschaft ist großteils noch im Gange. Meister 2004/05 der 2.Klasse West wird SK St.Pölten und Cupsieger wurde Pöchlarn.
Süden: IS Klaus Winkler berichtet, dass Gloggnitz in 4 Jahren bereits 9 Landesmeisterschaften veranstaltet hat und von kommenden Turnieren (Vösendorf, Baden). Er bedankt sich bei allen Vereinsfunktionären.

Weinviertel: Ing. Wolfgang Grabenweger berichtet vom Cupsieger Matzen, von der Meisterschaft, die noch im Laufen ist und von den kommenden Turnieren (Korneuburg, Stockerau, Herrenbaumgarten). Er bedankt sich bei Weinviertel-Spielleiter Mag. Christian Kindl.
Waldviertel: Mag. Franz Kienast berichtet vom Cupsieger Litschau und erwähnt, dass nun bereits zwei Waldviertler Vereine in der Landesliga vertreten sind. Auch in der Jugendarbeit hat sich hier viel Positives getan. Der Dank gilt hier den Funktionären der Klubs Zwettl, Litschau, Groß Siegharts, Gmünd und Dobersberg.
Zu 6., Bericht des Landessekretärs: Mag. Werner Wandl bittet alle Mitglieder auf der Homepage des NÖSV die „Richtlinien für Ehrenzeichen“ für eventuelle künftige Ehrungen nachzulesen.

In der abgelaufenen Berichtsperiode wurden folgende Ehrenzeichen vergeben:

Gold: 9
Silber: 17

Bronze: 29

Zu 7., Bericht des Landesspielleiters: IS Klaus Winkler berichtet von der Landesliga. Vor der Schlussrunde haben nur mehr Zwettl und SK St.Pölten reelle Chancen auf den NÖ Meistertitel. Die Viertelsspielleiter sollen sobald als möglich die Aufsteiger aus den 1.Klassen melden.
Er kritisiert die Verbreitung von Meldungen per E-Mail zum Thema Spielort und Termin vom Cupfinale, die den offiziellen Bewerber Ternitz zum Rückzug der Bewerbung bewogen haben.
Das NÖ Cupfinale wird nach kurzem Meinungsaustausch (zentral oder dezentral) an Litschau vergeben, Termin ist der 4. und 5.Juni.
Zu 8., Bericht des Schriftführers: Ing. Erich Wurzer bedankt sich bei Präs. Franz Modliba für die Arbeit bei der Vervollständigung der Protokolle.
Zu 9., Bericht über die Verbandszeitung NÖ-Schach: Ing. Karl Huber bedankt sich bei allen Mitarbeitern für die teilweise gute Aufbereitung der zu veröffentlichenden Artikel.
Es sollten sich die Vereine mehr im NÖ-Schach präsentieren (Adressen von Ansprechpartnern, Vereinslokal, Zeiten der Schachabende, Erfolge, usw.).
Die Qualität der zur Verfügung gestellten Fotos leidet beim Kopieren sehr und es wäre zu überlegen, die Berichte ohne Fotos zu bringen.
Der Postweg ist bei Massensendungen (ohne Poststempel) terminlich sehr unsicher, es sollten Alternativen für den Versand überlegt werden (z.B. normaler Versand mit Briefmarke und Stempel).

Zu 10., Bericht der Ausschußvorsitzenden:
a) Jugendschach: Präsident Modliba berichtet i.V. von den Jugendstaatsmeisterschaften. Thomas Zojer wurde Staatsmeister U18 und prolongiert damit eine gute Serie von Teilnehmern aus NÖ in den letzten Jahren.
b) Schulschach: Präsident Modliba berichtet auch hier i.V. von den bereits beendeten Schulschachtagen der Viertel und erwähnt das Finale in St.Pölten und die Termine im Juni für die Bundesfinali.
c) Damenschach: Die Vorsitzende Mag. Sonja Hohendanner erwähnt den Damen-4-Länderkampf in Pöllau (Stmk) mit den Ländern Bgld, Stmk, OÖ und NÖ. Die Damen-LM wird gemeinsam im Amstettener Stadtopen ausgetragen. Die Damen-StM ist ab jetzt immer offen.

d) Fernschach: Der Vorsitzende Ing. Karl Huber berichtet von der E-Mail-Meisterschaft, wo Rüdiger Löschnauer Sieger im A-Bewerb wird. Der B-Bewerb  endet in Kürze. Bei der FS-Staatsmeisterschaft gibt es mit FM Rogetzer und FM Löschnauer einen NÖ ex aqueo-Doppelsieg.
e) Techn. Ausschuss: Mag. Franz Kienast bittet um die Vorreihung des Punktes 12 der Tagesordnung und erklärt die aufgrund des neuen Vereinsgesetzes notwendig gewordenen Änderungen in den Satzungen. 
Der TA beantragt die Änderungen laut Beilage 4a, die nach kurzen Erläuterungen einstimmig angenommen werden.
Einige Korrekturen waren auch in der TuWO notwendig geworden. Der Antrag liegt als Beilage 4b bei. 

Nach einem Einwand des Südens, wo die Spiele sonntags um 9 Uhr ausgetragen werden wird der Antrag auf Änderung des § 17.2 zurückgezogen. Dieser abgeänderte Antrag wird einstimmig angenommen.
Nach dem TO-Punkt Wahl des neuen Vorstandes und der Teilung des Eloreferates und Schaffung eines Meldereferates beantragt Myslivec deswegen, in § 3.1 und 3.6 das Wort Landeseloreferent jeweils durch Landesmeldereferent zu ersetzen. Der Antrag wird einstimmig angenommen.

f) Presse: Der Vorsitzende Ing. Robert Gattermayer bedankt sich bei Ing. Huber für die umfangreiche Arbeit bei der Erstellung der Verbandszeitung "NÖ-Schach" und überreicht ihm die Ausgaben von NÖ-Schach seit 2003 gebunden in Buchform. Er erklärt, dass in der ÖSB-Zeitung „Schach-Aktiv“ trotz teilweise doppelter Übertragung (Veranstalter und Gattermayer) der Artikel per Mail des Öfteren manche Artikel aus anderen Vierteln nicht berücksichtigt werden.
g) Bundesligen: Franz Modliba erwähnt i.V. die erfolgreichen NÖ Teilnehmer in der 2. Bundesliga Ost (2. Baden, 3. Stockerau, 6. Eichgraben/Pressbaum, 7. Wr. Neustadt).

h) Senioren: Der Vorsitzende Ing. Wolfgang Grabenweger bedankt sich bei Böheimkirchen für die Austragung der Senioren-LM 2005, am 26.Oktober d.J. (Kirchenwirt).

i) Spitzenschach: Franz Modliba erwähnt i.V. einige Mitglieder des NÖSV, die diverse Titeln und Normen errungen haben (Beilage 5).
j) Eloreferat: Der Vorsitzende Michael Furch berichtet, dass die kommende ELO-Liste noch nach dem herkömmlichen System erstellt wird, bereits aber intensiv an einer neuen Art der Berechnung (Dipl.Ing. Heinz Herzog in Verbindung mit dessen Auslosungsprogramm bzw. den Schach-Onlineseiten der Wiener Zeitung) gearbeitet wird. Die ELO-Liste in Druckform gibt es nicht mehr.
k) Beglaubigungsausschuß: Der Vorsitzende Otto Myslivec hat erfreulicherweise nichts zu berichten.

Zu 11., Aufnahme von Vereinen: Die Aufnahme der aus Sportvereinen ausgegliederten und nun zu eigenständig gewordenen Vereine Schachklub Böheimkirchen (bisher Sektion des SC Böheimkirchen), Schachklub Sparkasse Ternitz und Schachklub Litschau (beide bisher ebenfalls Sektionen) wurde einstimmig angenommen. 
Zu 13., Entlastung und Rücktritt des Vorstandes: Der Vorstand wird einstimmig entlastet und tritt zurück.
Zu 14., Neuwahlen: Hofrat Adolf Stricker übernimmt den Vorsitz.


Die Wahlvorschläge für den Erweiterten Vorstand, den Disziplinarrat, des Disziplinaranwaltes sowie der Kontrolle wurden von der Wahlkommission bestehend aus den Viertelspräsidenten plus Kassier Lemberger einstimmig erstellt. 

Hofrat Stricker verliest den Wahlvorschlag und bittet um Trennung der Wahl in Präsidentenwahl und Wahl der weiteren Vorstandsmitglieder, da er nach der Wahl des Präsidenten einen weiteren Termin wahrzunehmen hat. Die Trennung wird einstimmig befürwortet und gf. Präsident Franz Modliba danach einstimmig zum Präsidenten des NÖSV gewählt.

Zur Wahl der Vorstandsmitglieder gibt es eine emotionell geführte Diskussion über die Besetzung des ELO-Referates das nach Antrag von Ing. Erich Wurzer in ELO-Referat (Vorsitzender Michael Furch) und Melde-Referat (Vorsitzender Ronald Bösendorfer) geteilt wird (einstimmig angenommen). Der dann abgeänderte 2. Wahlvorschlag (siehe Beilage 6) wird einstimmig angenommen.
Die durch die neuen Bezeichnungen („ELO-“ und „Melde-“) notwendig gewordenen Anpassungen der NÖSV-TuWO und der Satzungen werden von Mag. Kienast (techn.Ausschuß) vorgenommen - einstimmig angenommen.
Die Viertelspräsidenten werden einstimmig zu Vizepräsidenten ernannt. 

Zu 15., Anträge: Ing. Grabenweger stellt den Antrag 200,- € Böheimkirchen für die Senioren-LM zu überweisen, dies wird einstimmig angenommen.
Zu 16., Allfälliges: keine Wortmeldungen.

Der Vorsitzende schließt um 18:15 den Landestag.

Franz Modliba, eh.




      Erich Wurzer, eh.

         Präsident






Schriftführer
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Gf. Präsident: Schulrat Franz Modliba, Stadtplatz 42, A-3874 Litschau, Tel. 02865/5692, 0664/1706230, FAX: 02865/5633, E-Mail: modliba@wvnet.at , http://www.chess.at/niederoesterreich
Litschau, am 15.3.2005
EINLADUNG
ZUM
ORDENTLICHEN LANDESTAG

und zur anschließenden

KONSTITUIERENDEN SITZUNG DES ERWEITERTEN VORSTANDES
am SAMSTAG, 16. April 2005, 14 Uhr 30, im Hotel-Restaurant Wienerwaldhof (Familie Rieger), Irenental 67 – Strohzogl, A-3011 Tullnerbach, Tel.02233/53107
Tagesordnung:

  1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit


  2. Tätigkeitsbericht durch die Präsidenten


  3. Bericht des Kassiers


  4. Bericht der Kontrolle und Entlastung


  5. Bericht der Viertelspräsidenten


  6. Bericht des Landessekretärs


  7. Bericht des Landesspielleiters


  8. Bericht des Schriftführers


  9. Bericht über die Verbandszeitung „NÖ.-Schach“


10. Bericht der Ausschussvorsitzenden


a)
Jugendschach

b)
Schulschach


c)
Damenschach

d)
Fernschach


e)
Technischer Ausschuss

f)
Presse


g)
Bundesligen

h)
Seniorenschach


i)
Spitzenschach

j)
Eloreferat


k)
Beglaubigungsausschuss


11. Aufnahme von Vereinen


12. Aktualisierung der Satzungen und der TuWO


13. Entlastung und Rücktritt des Vorstandes


14. Neuwahlen


15. Anträge


16. Allfälliges

Franz Modliba, eh.



Mag. Werner Wandl, eh.

 Gf. Präsident






       Landessekretär

Antrag auf Änderung der Satzungen des NÖ-Schachverbandes 

für den Landestag am 16.4.2005

1.
In § 2 Abs 2 lit b wird nach dem Wort „Nachrichtenblattes“ die Wortfolge: „und Erstellung und Betreuung einer Homepage“ eingefügt

2.
In § 3 werden 

a)
die Ziffern 6) - 9) zu 7) - 10) und 

b)
nach Ziffer 5) die Wortfolge „6) Einnahmen aufgrund eines Nachrichtenblattes und einer Homepage“ eingefügt

3.
In § 5 werden 

a)
Abs 3 zu Abs 4 und 

b)
nach Abs 2 folgender Absatz eingefügt:

„(3)
Ein Zehntel aller Mitglieder hat das Recht

a)
auf Einberufung eines außerordentlichen Landestages 

b)
unter Angaben von Gründen jederzeit vom Präsidenten Information über die Tätigkeit des Verbandes zu verlangen.

c)
unter Angaben von Gründen jederzeit vom Kassier Information über die finanzielle Gebarung des Verbandes zu verlangen.“

4.
In § 8 Abs 2 wird die Wortfolge „der Landesvorstand oder der erweiterte Landesvorstand jeweils mit einfachen Mehrheitsbeschlüssen“ durch folgende Wortfolge ersetzt:


„a) der Landesvorstand mit einfachem Mehrheitsbeschluss,


b) der erweiterte Landesvorstand mit einfachem Mehrheitsbeschluss,


c) ein Zehntel der Mitglieder oder


d) zwei Mitglieder der Kontrolle“

5.
In § 8 Abs 6 und 7 werden

a)
in Abs 6 die Buchstaben b) - g) zu d) - i),


b)
in Abs 6 der Buchstabe a) wird ersetzt durch folgende Buchstaben ersetzt:

„a)
Wahl des Präsidenten, eines allfälligen 2. Präsidenten, des Landesvorstandes ohne die Viertelsvorsitzenden (§ 10 Abs. 1 lit. a, b, d bis g) und allfälliger Stellvertreter von verschiedenen Landesvorstandsmitgliedern (§ 9 Abs. 1), 

b) Konstituierung einzelner Ausschüsse und die Wahl deren Vorsitzenden und der übrigen Ausschussmitglieder (§ 12 Abs 2),

c)
Wahl des Disziplinarrates (§ 16 Abs. 3), des Disziplinaranwaltes (§ 17 Abs. 2) und der Kontrolle (§ 18 Abs 1),“


c)
in Abs 7 die Buchstabe „f“ und „g“ durch „h“ und „i“ ersetzt.

6.
In § 10 Abs 2 wird der Ausdruck „Abs. 1 lit a bis g“ durch den Ausdruck „Abs. 1 lit a, b und d bis g“ ersetzt.

7.
In § 11 werden

a)
in Abs 1 die Wortfolge „vertritt den Verband nach außen, lädt“ durch die Wortfolge „führt die laufenden Geschäfte des Verbandes, beruft“ ersetzt,

b)
Abs 6 und 7 werden zu Abs 7 und 8,

c) 
nach Abs 5 folgender Absatz eingefügt:

„(6)
Nach außen vertreten der Präsident oder der 2. Präsident den Verband. Für schriftliche Erklärungen des Verbandes sind zwei Unterschriften von Präsident, 2. Präsident oder Kassier erforderlich.“

8.
In § 18 werden

a)
Abs 1 zu Abs 4,

b)
Abs 1 lautet wie folgt: 

„(1)
Die Kontrolle besteht aus mindestens zwei Personen, davon zumindest eine natürliche Person.“

c)
in Abs 2 nach „bekleiden“ die Wortfolge „oder deren Stellvertreter sein“ eingefügt.

9.
In § 21 Abs 1 ist am Ende folgender Satz anzuhängen:

„Gleichzeitig ist ein Abwickler zu wählen, der ein allenfalls vorhandenes Verbandsvermögen zu verwalten und zu verwerten hat.“


Antrag auf Änderung der TuWO des NÖ-Schachverbandes 

für den Landestag am 16.4.2005

1.
Abschaffung von U-20:


a)
In der Überschrift wird der Ausdruck „U-20,“ ersatzlos gestrichen.


b)
In § 12.1 wird der Beistrich zwischen „U-16“ und „U-18“ durch das Wort „und“ ersetzt und die Wortfolge „und U-20“ ersatzlos gestrichen.

c)
In § 12.2 wird der 1. Satz ersatzlos gestrichen. 

d)
In § 14.2 wird die Zahl „20“ durch die Zahl „18“ ersetzt. 

2.
Allgemeine Spielzeit 10 Uhr am Sonntag:

a)
In § 17.2 wird die Zahl „9“ durch die Zahl „10“ ersetzt. 


b)
§ 17.4 wird ersatzlos gestrichen.

c)
§ 17.5 wird mit § 17.4 neu bezeichnet. 

d)
§ 17.6 wird mit § 17.5 neu bezeichnet. 

e)
§ 17.7 wird mit § 17.6 neu bezeichnet. 

3.
Zuständigkeit beim Festsetzen der Cuptermine:

In § 17.3 wird 

a)
das Wort „Leiter“ durch das Wort „Spielleiter“ ersetzt, 

b)
das Wort „und“ durch einen Beistrich ersetzt, 

c)
vor dem Wort „wählen“ die Wortfolge „und Cupbewerbe“ eingefügt, 

d)
die Wortfolge „ihre Klasse“ durch die Wortfolge „ihren Bewerb“ ersetzt. 

SPITZENSCHACH

Bericht zum Landestag, 16. April 2005

1. NORMEN:

Seit dem letzten Landestag wurden von folgenden Spielern, die bei NÖ.-Vereinen gemeldet waren, Normen erzielt:


IM:
Mag. Neubauer Martin, Ganaus Hannes


FM:
Werner Posch, Mag. Grötz Harald


ÖM:
Weissenbeck Manuel, Wiedner Robert

IS:
Klaus Winkler

2. LANDESMEISTERSCHAFTEN:

2001: Gloggnitz, FM Posch Werner
2002: St. Pölten, IM Neubauer, Zwettler M.

2003: nicht ausgetragen
2004: Gloggnitz, FM Posch Werner

3.
STAATSMEISTERSCHAFTEN:

Herren:

2001: Mureck, 3. IM Volkmann Fr.
2002: Oberpullendorf, 5. IM Sommerbauer

2003: Hartberg, 3. IM Neubauer Martin
2004: Hartberg, 5. IM Lehner Oliver


Jugend:

2001:
U  8: Gernot Kammerer
U10: Kevin Wolfram
U16: Bernd Wolfram

2002:
U18: Bernd Wolfram
2003: U18: Maximilian Sadilek

2005:
U18: Thomas Zojer

4.
BUNDESLIGA A:


2001/02:
9. SV NÖ Melk Wachau


2002/03:
7. SV NÖ Melk Wachau


2003/04:
4. SV NÖ Melk Wachau, 12. Wr. Neustadt


2004/05:
-----------------------
5. BUNDESLIGA B Ost:


2001/02:
2. Wr. Neustadt, 4. Baden, 7. Ybbs, 10. Amstetten, 11. Grimmenstein


2002/03:
1. Wr. Neustadt, 6. Amstetten, 7. Eichgraben/Pressbaum, 9. Stockerau, 11. Baden


2003/04:
4. Stockerau, 8. Eichgraben/Pressbaum, 10. Amstetten, 12. Mauerbach


2004/05:
2. Baden, 3. Stockerau, 6 Eichgraben/Pressbaum, 7. Wr. Neustadt, 

Franz Modliba
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	Vizepräsident Waldviertel
	Mag. KIENAST Franz

	Landessekretär
	Mag. WANDL Werner

	Landessekretärstellvertreter
	FM NEUMEIER Klaus

	1. Kassier
	LEMBERGER Walter

	2. Kassier
	MURSTEINER Gerhard

	Schriftführer
	Ing. WURZER Erich

	Schriftführerstellvertreter
	Ing. HUBER Karl

	Landesspielleiter
	IS WINKLER Klaus

	Landesspielleiterstellvertreter
	MYSLIVEC Otto

	Vizepräsident gemäß § 11(6,7)
	ältester anwesender Vizepräsident

	AUSSCHÜSSE:
	 

	Damen
	Mag. HOHENDANNER Sonja

	Spitzenschach
	MMag. SCHROLL Gerhard 

	Jugendschach
	WOLFRAM Johanna

	Schulschach
	SR RÖSSLER Werner

	Fernschach
	Ing. HUBER Karl

	Presse
	Ing. GATTERMAYER Robert

	Eloreferat
	FURCH Michael

	Meldereferat
	BÖSENDORFER Ronald

	Beglaubigungsausschuss
	MYSLIVEC Otto

	Bundesligen
	MMag. SCHROLL Gerhard 

	Techn. Ausschuss
	Mag. KIENAST Franz

	Seniorenschach
	Ing. GRABENWEGER Wolfgang

	 
	 

	Disziplinaranwalt
	Dr. WINIWARTER Felix

	Stellvertreter 
	Dr. PESCHL Michael

	Disziplinarrat
	 

	Vorsitzender:
	Dr. ROSENAUER Harald

	Stellvertreter:
	Dr. HEIGL Otmar 

	Mitglieder:
	Mag. VÖGEL Wolfgang

	 
	Mag. WALLNER Erich

	Ersatzmitglieder:
	Dr. PORSCH Günter

	 
	Mag. POYNTNER Erich

	 
	Mag. PAUL Uschi

	Kontrolle:
	SV Amstetten, Wolfgang WADSACK
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